
 
 

 

NACHHALTIGKEIT BEI RAST KAFFEE 

 
Generell 

 
RAST KAFFEE engagiert sich für eine nachhaltige und partnerschaftliche 
Zusammenarbeit mit den Kaffee-Produzenten. Mit dem Einkauf von Spitzenkaffees 
werden Preise über dem handelsüblichen Marktniveau an die Kaffeepartner bezahlt. 
Die Produzenten garantieren RAST KAFFEE im Gegenzug eine faire Entlöhnung ihrer 
Mitarbeiter sowie nachhaltigen Umgang mit den natürlichen Ressourcen.  
      
Soziale und ökologische Verantwortung gehen Hand in Hand. Darum finden sich in 
unserem Sortiment auch Kaffees, welche mit international anerkannten Labels wie 
beispielswiese Rainforest Alliance, Fairtrade oder BIO ausgezeichnet sind – 
selbstverständlich ohne Kompromisse bei der Qualität. 
 
Der Fokus dieser Zertifizierungen liegt bei der Festlegung sozialen und ökonomischen 
Standards in einer nachhaltigen Landwirtschaft. Zu den Zielen gehören Artenvielfalt 
schützen, gerechte Löhne zahlen, Waldreservate erhalten, natürliche Ressourcen 
sinnvoll einsetzen und soziale und kulturelle Entwicklungen in den ansässigen 
Gemeinschaften fördern.  
 
Seit Jahren arbeiten wir zudem daran, unseren Energieverbrauch zu senken, weniger 
Verpackungsmaterial in der Herstellung zu verwenden und in allen Bereichen stätig zu 
prüfen, wie sich unsere Produktion umweltfreundlicher gestalten lässt. 
 
 

Was wir unternehmen 

 

 Wir achten besonders auf einen nachhaltigen Umgang mit Ressourcen. Die 
Trommelröster werden mit Erdgas betrieben und die Röstmaschinen sind so optimiert, 
dass sie möglichst wenig Erdgas verbrauchen.  

 Wir kühlen den gerösteten Kaffee mit Luft und vermeiden dadurch einen unnötigen 
Wasserverbrauch. 

 Geröstet wird bei uns nur Kaffee, der bereits bestellt wurde. So wird sichergestellt, 
dass die Produktion punktgenau ist und kein Kaffee aus Ablaufgründen entsorgt 
werden muss. 

 Die Auslieferungstouren sind so geplant, dass möglich wenige Kilometer gefahren 
werden. 

 Die Jutesäcke und Kartons vom Kaffeetransport werden nicht weggeworfen, sondern 
verschenkt oder wiederverwendet.  

 Im Büro und insbesondere auch für Schulungen verwenden wir Glas- statt 
Plastikflaschen für das Trinkwasser (wir arbeiten mit der Organisation Wasser für 
Wasser zusammen: wfw.ch)  
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 Um unseren Strombedarf zu minimieren, beleuchten energiesparende LEDs die 
gesamte Produktionshalle. 

 Rund 9 Tonnen Kaffeehäutchen werden ab März 2020 in Ebikon abgeholt und zu 
Biogas verwertet. 

 Um den Verbrauch von Kartonbechern zu reduzieren, bieten wir unseren Kunden 
einen praktischen wiederverwendbaren Becher an. 

 Wir unterstützen Projekte in den Kaffeeursprungsländern. Aktuell ermöglichen wir in 
Myanmar den Produzenten den Zugang zu Equipement für die Qualitätskontrolle. 
Zusammen mit algrano haben wir zudem über ein Crowdfunding je einen IKAWA-
Proberöster an die Kaffeeproduzenten von Surui und Apas in Brasilien gespendet.  

 Rast Kaffee ist seit 2015 Mitglied bei der EnAW. Die Organisation setzt sich als 
erfahrener Partner für wirtschaftliches Energie-Management bei Unternehmen aus 
allen Branchen und Regionen der Schweiz ein. Zusammen mit unserem Energieberater 
analysieren wir jährlich die neuen Massnahmen (www.enaw.ch). 

 Die Hälfte unserer Belegschaft kommt mit dem Fahrrad zur Arbeit. 
 
 

Geplante Projekte 

 

 In Planung sind eine optimierte Isolierung der Röstmaschine sowie die Erneuerung 
des Katalysators. 

 Ebenfalls in Planung sind Solaranlagen um unseren Stromverbrauch selber und 
energieeffizient erzeugen zu können. 

 Bei den Kaffeeverpackungen sind wir in der Analysephase, um zukünftig Material mit 
noch weniger Alu-Anteil zu verwenden.  

 Für die Kaffeeauslieferungen sind wir die Möglichkeiten eines Elektro-Fahrzeugs am 
Prüfen. 


